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SCHRIFTLICHE ANFRAGE P-0870/04
von Wolfgang Ilgenfritz (NI)
an die Kommission

Betrifft:Arbeitsbewilligung für Leiharbeiter in Italien

Eine österreichische Firma verleiht Arbeitskräfte, die überwiegend aus Österreich stammen bzw. 
Bürger der derzeitigen EU-15-Mitgliedstaaten sind, an Unternehmen im momentanen EU-Raum, z.B. 
auch in Südtirol. Die Behörden in Südtirol haben mehrfach darauf hingewiesen, dass für die 
Mitarbeiter aus Österreich bzw. dem EU-Raum Arbeitsbewilligungen benötigt würden. Insofern wird 
dadurch auch die Tätigkeit der betroffenen Firma behindert. 

1. Ist es möglich, dass in Italien Arbeitsbewilligungen z.B. aufgrund bestehender Übergangsfristen 
notwendig sind?

2. Oder handelt die Behörde in Italien rechtswidrig, indem die Tätigkeit der österreichischen Firma 
behindert wird?


